
Ablauf 
Der Zukunfts-Check ist ein von der IG Metall 
Baden-Württemberg entwickelter, interaktiver 
Workshop für das gesamte Gremium.

Weitere Informationen in unserer Publikation:
Neue Wege betrieblicher Mitbestimmung 
Zukunfts-Check und PYTHIA erfolgreich einsetzen

Ansprechpartner

René Höbel
hoebel.rene@iftp-institut.de
+49 151 15270974 

Kontakt

MoLeWa - Mobilität Leipzig im Wandel 
Berufsfortbildungswerk Gemeinnützige  
Bildungseinrichtung des DGB GmbH (bfw)  
Institut für Forschung, Training und Projekte (iftp) 

Thomasiusstraße 1, 04109 Leipzig
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Das Gewerkschafts-Team von MoLeWa und die  
IG Metall unterstützen bei allen Schritten des 
Zukunfts-Checks. Dazu zählen:

•	 Durchführung der Auftragsklärung, um den 
Zukunfts-Check passgenau an die Erfordernisse 
des Gremiums anzupassen

•	 Abstimmung mit allen notwendigen Beteiligten, 
z. B. der IG Metall

•	 Durchführung des Zukunfts-Checks im Betrieb, 
moderiert von MoLeWa 

•	 Erstellung einer umfassenden Workshop-Doku-
mentation, Unterstützung bei Folgeprozessen



Einblick 
Umsatz-, Gewinn- und Kostenentwicklung, Kunden 
und Produkte/Dienstleistungen, Kernkompetenzen

Ausblick
externe Trends und Einflüsse ein- und abschätzen, 
Chancen und Risiken bewerten

Weitblick
strategische Themen im Unternehmen, Schnittmen-
gen erkennen, Zukunftsfähigkeit analysieren

Schulterblick
Informationsweitergabe, Zusammenarbeit und 
Mitbestimmungskultur, Durchsetzungsfähigkeit der 
Belegschaft, Verhältnis zur IG Metall

Prüfblick
Einschätzung operativer Handlungsfelder, Zukunfts-
fähigkeit der Kernbereiche

Fazit & Verabredungen
Zusammenfassung der Ergebnisse, Planung nächs-
ter Schritte und weiterer Zusammenarbeit

ÜBERBLICKZukunftsfähigkeit eures Standortes

EINBLICK

WEITBLICK

SCHULTER-
BLICK

VERABRE-
DUNGENAUSBLICK

PRÜFBLICK
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Mit dem Zukunfts-Check 
Potenziale erkennen
Die Herausforderungen für Betriebsräte sind  
angesichts der umfassenden Veränderungen der 
Arbeitswelt enorm. Unter dem Stichwort Transfor-
mation ist damit nicht nur Fachkräfte- und Perso-
nalmangel, Digitalisierung, demografischer Wandel 
und Dekarbonisierung gemeint.  
Immer häufiger stehen Betriebe vor der Aufgabe,  
ihr gesamtes Geschäftsmodell neu aufzustellen  
und zukunftsfähig zu machen.

Zunehmend müssen Betriebsräte dabei nicht nur 
gut informiert und geschult sein, um mitreden zu 
können. Um dauerhaft Gute Arbeit am Standort zu 
sichern, ist ein strategisch-gestalterischer Blick  
auf die eigene Arbeit notwendig, um vom Verwalter 
zum Gestalter zu werden.

Wichtige Fragen sind dabei u. a.:

• Welche Produkte/Dienstleistungen werden
angeboten und wie groß ist deren
Innovationspotenzial?

• Vor welchen Herausforderungen steht das
eigene Gremium bzw. der Betrieb?

• Wie werden Risiken und Chancen eingeschätzt?

• Erkennt die Geschäftsleitung anstehende
Schwierigkeiten und reagiert darauf?

• Welche Qualität hat die Kommunikationskultur
im Betrieb und Gremium?

Auf einen Blick 

Der Zukunfts-Check ist ein kostenfreies Angebot 
von MoLeWa in Zusammenarbeit mit der IG Metall 
Leipzig.

Zielgruppe & Beteiligte 
• Betriebsräte, Vertrauensleute,

aktive Beschäftigte
• Gruppengröße min. 4 bis max. 15 Personen
• enge Einbindung der IG Metall

Format & Dauer 
•

•

interaktives Workshop-Format, das alle 
Teilnehmenden einbezieht
8 Stationen, visualisiert mit Postern, 
Tischvorlagen und Handkarten

• Tages-Workshop, individuell anpassbar
z. B. im Rahmen einer Betriebsratssitzung
oder mit Freistellung nach §37 (6) BetrVG

Leistung MoLeWa 
• Organisation und Dokumentation
• inhaltliche & methodische Gestaltung

und Moderation
• gemeinsame Entwicklung und Begleitung

von Folgeprozessen

Nutzen 
• gemeinsames Zukunftsbild
• klare Prioritäten
• strategische Orientierung
• handlungsfähige Interessenvertretung

Unabhängig von Branche und Größe unterstützt der 
Zukunfts-Check dabei, einen kritischen Blick auf 
den Betrieb und die eigene Arbeit zu werfen und 
sich für zukünftige Herausforderungen aufzustellen. 


